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Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 München-West (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

SV Funkstreife München IV : SpVgg Thalkirchen VII 
Mittwoch, 07.12.2022, 19:00 Uhr

Zwei Punkte ergattert sich das Team der SpVgg Thalkirchen 
VII

Mit 8:3 setzten sich die Gäste der SpVgg Thalkirchen VII in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 3
München-West (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) gegen den SV Funkstreife München IV durch.
Das Spiel am Mittwochabend dauerte insgesamt 2 Stunden. In ihrem 7. Saisonspiel mussten die
Gäste dabei auf 2 Ersatzspieler zurückgreifen.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Dorfner /
Pentzek gegen Werner / Klak bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpften sich Dorfner /
Pentzek zurück ins Spiel und gewannen es noch im Entscheidungssatz. Beachtenswert war das
Resulat des fünften Satzes, den Dorfner / Pentzek mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten gewannen. Keinen Zähler beisteuern konnten Velte / Deng im Match gegen Spies / Gräf,
das 0:3 verloren ging. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Es war ein langes Spiel,
bis Albert Dorfner seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Manfred Klak hinnehmen musste. Letztlich ging
der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,wie zu erwarten dann doch an die Gäste. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen
Tobias Pentzek und Stefan Werner, die Tobias Pentzek letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnte. Das war nichts für schwache Nerven. 2:3 endete derweil das im Vorhinein bereits als fifty-
fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Lothar Velte und Daniel Gräf aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Einen Zähler für die
Gäste musste Ming Deng daraufhin bei der 1:3-Niederlage gegen Lukas Spies hinnehmen. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 2:4. Keinen Zähler beisteuern konnte
Albert Dorfner im Match gegen Stefan Werner, das 0:3 verloren ging. Ohne Satzgewinn für Tobias
Pentzek verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Manfred Klak. Das Einzel zwischen Lothar
Velte und Lukas Spies endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Bemerkenswert
war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 2:7. Kurz strauchelte er, aber letztlich war
Ming Deng beim 11:5, 6:11, 11:6, 11:8 gegen Daniel Gräf doch überlegen. Extrem eng wurde es in
der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Bei der folgenden Vier-Satz-Niederlage
gegen Stefan Werner hatte Lothar Velte nur im ersten Satz eine Chance. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 8:3-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV Funkstreife München IV am 18.01.2023 gegen den
TTC München-Neuhausen III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 09.12.2022 gegen die
FT München-Blumenau 1966 IV versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Funkstreife München IV

Doppel: Dorfner / Pentzek 1:0, Velte / Deng 0:1 
Einzel: A. Dorfner 0:2, T. Pentzek 1:1, L. Velte 0:3, M. Deng 1:1 

 SpVgg Thalkirchen VII
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Doppel: Werner / Klak 0:1, Spies / Gräf 1:0 
Einzel: S. Werner 2:1, M. Klak 2:0, L. Spies 2:0, D. Gräf 1:1


